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Projekt zur umfassenden Wiederherstellung und Sanierung der Düne „Las Golondrinas“

Wir freuen uns bekanntgeben zu können, dass die Umweltstiftung Málaga Province Environment Foundation (MPEF) die geplanten
Arbeiten von ProDunas Marbella in der Düne „Las Golondrinas“ unterstützt. Ziel ist die Wiederherstellung, Sanierung und
Wiederaufforstung dieses Dünenökosystems, das leider jahrelang vernachlässigt wurde.

Dank dieser Unterstützung können wir die notwendigen Arbeiten auf einer Fläche von 4.500 m² durchführen – eine bedeutende
Herausforderung, die die Wiederherstellung dieses wertvollen Dünenökosystems umfasst. Das Projekt beinhaltet technische Arbeiten mit
Fachpersonal, die Unterstützung durch Mitarbeiter und Maschinen der Stadt Marbella sowie die Mitarbeit von Schulkindern und
Freiwilligen. Ziel ist die vollständige Beseitigung der gefürchteten invasiven Akazien, um die einheimische Flora zu fördern und die 
Gesundheit des gesamten Dünenökosystems zu stärken.

Wir werden Sie über jeden Schritt und die nächste Phase dieses wichtigen Projekts an der Küste von Marbella, das voraussichtlich ein Jahr
dauern wird, auf dem Laufenden halten. Vielen Dank, dass Sie sich uns beim Schutz der Küste von Marbella angeschlossen haben.
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Wir von ProDunas Marbella setzen uns für den Verzicht auf chemische Produkte bei der Bekämpfung invasiver Arten in Dünenökosystemen
ein.

Diese Prinzipien basieren auf Umwelt-, Schutz- und Sicherheitskriterien und entsprechen den Werten, die unsere Arbeit seit über 20 Jahren
prägen. Unser Ziel sollte die Bekämpfung invasiver Arten sein, ohne die Biodiversität zu beeinträchtigen. Der Fotobericht verdeutlicht die 
Gefährdung einheimischer Arten wie der Pinie – in unserem Fall Kiefern, die vor einigen Jahren von Schülern der Alborán-Schule
wiederaufgeforstet und nun von Dritten rücksichtslos vergiftet wurden, um die Nachbarn in etwa 25 Jahren nicht zu stören.

ProDunas Marbella fördert die selektive und schonende manuelle oder maschinelle Erhaltung, die die Entfernung von Baumstümpfen und
die vollständige Wurzelentfernung kombiniert. Obwohl diese Methode aufwändiger ist, ist sie absolut nachhaltig und steht im Einklang mit
den von uns verfolgten Zielen der naturnahen Wiederherstellung. Wir können bestätigen, dass die Falsche Mimose und das Schilf selbst
nach dem Einsatz chemischer Produkte wieder austreiben.

Wir danken allen, die sich aktiv für den Schutz unserer Dünenökosysteme einsetzen, für ihren Einsatz, ihr Verständnis und ihre
Unterstützung.

NEIN ZU CHEMISCHEN PESTIZIDEN IN DÜNENÖKOSYSTEMEN



Fröhlicher Start in den Januar mit Arbeiten in der Düne Las 
Golondrinas
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Der Januar hat mit einem Paukenschlag begonnen… und wer es nicht glaubt, fragt einfach die Freiwilligen von ProDunas Marbella und die 
Mitarbeiter der Umwelt-Delegation der Stadt Marbella. Gleich am ersten Dienstag nach den Weihnachtsfeiertagen legten sie mit Kettensägen
los, um Baumstümpfe und Äste zu entfernen und den Boden für das Sanierungsprojekt der Düne Las Golondrinas vorzubereiten.

Es ist eine anspruchsvolle Arbeit, die Einsatz, Ausdauer und Engagement erfordert, aber dank unseren unermüdlicher Freiwilliger, die sich stets
um unsere Küste kümmern, geht es voran. Wer hat Angst? Unsere Freiwilligen jedenfalls nicht.
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Die Sekundarschule IES Bahía Marbella 
startet das Jahr in ihrer Patendüne, der
Düne El Pinillo, mit einer spannenden
Aktivität: Vogelbeobachtung und aktive
Dünenpflege.

Ein Tag im Dünengebiet, um Vogelarten
zu bestimmen, ihre Bedeutung zu
verstehen und den Wert dieser
Ökosysteme als Rückzugsgebiet für
Wildtiere zu schätzen.

In den kommenden Wochen werden die 
Schüler die Ausrottung invasiver
Pflanzen-Arten fortsetzen und in einer
Klassendiskussion die Flora und Fauna 
des Dünengebiets genauer erforschen.
Zweifellos gibt es keinen besseren Start
ins Jahr, als im Klassenzimmer und in der
Natur zu lernen und so Wissen und
Naturschutz miteinander zu verbinden.

Umweltbildung zum Jahresbeginn in den Dünen
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Wenn der Tag sich in den Dünen verabschiedet

Es gibt Momente, in denen die Dünen stillstehen. Mit dem Sonnenuntergang und dem Wandel
des Lichts wird die Landschaft ruhiger und langsamer. Der Himmel färbt sich rötlich, und das 
Meer begleitet uns still und erinnert uns daran, dass diese Orte auch im schwindenden Tag 
weiterleben.

Sonnenuntergänge – und Dämmerungen, die man von den Dünen aus erlebt, sind nicht nur ein
wunderschönes Bild. Sie spiegeln ein fragiles Gleichgewicht wider, ein Ökosystem, das Zeit, 
Pflege und Respekt braucht, um uns weiterhin solche Szenen zu schenken.

Die Dünen zu schützen bedeutet auch, diese Momente zu bewahren. Denn Naturschutz heißt
oft auch, das zu schützen, was uns innehalten und staunen lässt.
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Dünenpfähle sind Holzpfähle, die mit pflanzenbasiertem Garn verbunden werden. Sie werden am Fuß von Dünen platziert, um die Bereiche
zwischen Strand und Düne abzugrenzen, um diese natürlichen Lebensräume zu schützen.

Ihre Funktion besteht nicht darin, Bereiche abzusperren oder einzuzäunen, sondern den Fußgängerverkehr zu regulieren, das Betreten zu
verhindern und die natürliche Regeneration von Sand und Dünenvegetation zu fördern.

Obwohl sie einfach erscheinen, erfordert ihre Installation Planung:
- Der genaue Abstand zwischen den Pfählen wird berechnet.

- Das pflanzenbasierte Seil muss mit zusätzlicher Länge verwendet werden, da es sich
bei Feuchtigkeit und Regen zusammenzieht.

- Ein Teil des Pfahls wird eingegraben, um Stabilität gegen Wind zu gewährleisten.
- Das gesamte System wird an die Umgebung angepasst, um sich harmonisch in die

Landschaft einzufügen, ohne die Düne zu verändern.

Es ist eine diskrete, konsequente und sorgfältig durchdachte Maßnahme, die dazu beiträgt, eines der empfindlichsten Ökosysteme unserer
Küste zu erhalten. Die Deklaration des Ökologischen Reservats-Dünen von Marbella ist eine Forderung der andalusischen Regionalregierung.

WUSSTET IHR, WAS DÜNENPFÄHLE SIND UND WARUM IHRE INSTALLATION AUFWENDIGER IST ALS MAN DENKT?



WIR SEHEN UNS IM FEBRUAR


